
Der Exkursionstag
__________________________________________________________________________________________

219

Nach einem recht anstrengenden Wochenende mit

Rotation sowie Sport- und Bergfest ging es am

Montag den 6.9.04 nach Heidelberg. An diesem Tag

musste man auch noch früher aufstehen als an den

anderen Tagen, weil angeblich der Bus schon um

8.00 Uhr losfahren würde. Dem war zwar dann nicht

ganz so, aber die frühmorgendliche Warterei hat der

Stimmung dennoch nicht geschadet.

Im Deutschen Krebsforschungszentrums (DKFZ)

angekommen erwarteten uns zunächst Herr Dr.

Gebest vom Krebsinformationsdienst mit einem

einführenden Vortrag über die Erkrankung „Krebs“

sowie Prof. Dr. Staude vom Max-Planck-Institut für

Astronomie in Heidelberg, der über Galaxien und

deren Entstehung referierte.

Nach individuell gestalteter Mittagpause auf dem

Universitätscampus „Im Neuenheimer Feld“ trafen

sich die Kurse für weitere informative Besich-

tigungstouren, die inhaltlich die jeweiligen Kurs-

themen ergänzten und vertieften (Näheres s. Kurs-

berichte).

Am späten Nachmittag konnte dann in Heidelbergs

weltbekannter Flaniermeile geshoppt, besichtigt

oder mittels der von Verena und Felix aus-

gearbeiteten Stadtralley Sehenswertes gezielt

erkundet werden, und somit der wunderschöne

Spätsommertag in vollen Zügen genossen werden.
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Felix hatte durch seine langjährigen Kontakte zu
Heidelbergs Ruderern ein Abendessen in der
Vereinsgaststätte des Heidelberger Ruderklubs
1872 e.V. organisiert. Das Büffet bot:

Gemischter grüner Salat mit Tomaten,
Gurken und Zwiebeln (extra)

Balsamico Dressing

Lasagne Bolognese

Gemüse Lasagne

Spaghetti mit Tomatensosse

Pesto, Parmesankäse

Sahnequark mit Früchten und Schokostreuseln

Den Abschluss eines insgesamt langen, jedoch

keineswegs langweiligen Tages bildete die etwa

1 ½-stündige Busfahrt zurück nach Adelsheim. Dem

Geräuschpegel nach zu urteilen, waren die Unter-

haltungen und Gesänge wieder ein Ausdruck des

hervorragenden Stimmungsbilds einer „Akademie

on tour“.


